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Kirchenvorstand: Jetzt stehen 
wir auf einmal vor ungeahnten 
Herausforderungen, die bisher 
im Pfarramt „nebenbei“ erledigt 
wurden. 

Unvollendetes steht ebenso 
auf der Agenda, etwa der 

Einbau einer Lüftungsanlage in 
die Barockkirche, die das Innen-
raumklima so einpegelt, dass 
Schimmelbildung in der Kirche 

verhindert wird. In Zusammenhang damit 
steht die Hoffnung, dass im neuen Jahr die 
Orgelrestaurierung abgeschlossen werden 
kann. Die spannende Frage nach „Wunsch 
oder Wirklichkeit“ bleibt: Wird die Christian-
Vater-Orgel zur Feier des 300. Jubiläums der 
Barockkirche 2024 wieder neu erklingen?

Eindeutig Vorfreude aufs neue Jahr weckt 
die Besetzung der Pfarrstelle mit Pastor 

Maximilian Chmielewski. Nüchtern betrach-
tet bedeutet das auch eine Zeitenwende, 
die neugierig macht: Mit 29 Lebensjahren 
versieht man den Pfarrdienst anders als mit 
68. Eine kleine Zeitenwende wird es auch im 
Ehrenamt geben. Im März sind Sie aufgerufen, 
den Kirchenvorstand neu zu wählen, der ab 
Juni 2024 im Amt sein wird. In kirchlicher wie 
in weltlicher Hinsicht – das neue Jahr wird 
spannend, die Adventszeit mag Ihnen einen 
geruhsamen Einstieg ermöglichen.

Ich wünsche Ihnen eine festliche und ent-
spannte Weihnachtszeit und ein gesegnetes 

Jahr 2024. Bleiben Sie gesund und behütet,

 Ihr

        (Sievert Herms,
        Kirchenvorstandsvorsitzender)

In eIgener sache

Liebe Leserin, lieber Leser,

Ihnen allen ein gesegnetes neues 
Jahr! – Neujahrsgrüße jetzt 

schon, vor Weihnachten? Okay, 
das ist ungewöhnlich, aber durch-
aus nicht verfrüht. Denn mit dem 
1. Advent hat nach evangelischer 
und katholischer Tradition das 
neue Kirchenjahr begonnen. 
Der Gemeindebrief trägt nicht 
umsonst die Ziffer „1“ auf der 
Titelseite.

In diesem Jahr hatten wir besonderes Glück 
mit dem Beginn der Adventszeit. Die Vor-

weihnachtsstimmung musste nicht wie sonst 
am 1. Advent plötzlich von 0 auf 100 steigen. 
Wir konnten schon zwei Tage „vorglühen“. 
Denn am 1. Dezember, ungewöhnlicher-
weise wieder mal vor dem 1. Advent, öffnete 
der Iltener „Lebendige Adventskalender“. In 
perfekter Szenerie mit Schnee, frostiger Kälte, 
einem Stück Christstollen, Glühwein oder 
Kinderpunsch und als i-Tüpfelchen einer 
kleinen Krippenausstellung im leer geräumten 
Amtszimmer des Pfarrhauses. Eine schöne 
Idee, die der JuMak, der Jugendmitarbeiter-
kreis unserer Kirchengemeinde, ersonnen 
und zusammen mit Diakonin Birgit Hornig 
umgesetzt hat. So was gab es in Ilten wohl 
noch nie.

Geht es Ihnen auch so, dass Sie zum 
Jahresende zurückschauen, was denn 

alles gelungen, abgeschlossen, vielleicht aber 
auch unvollendet geblieben ist, entgegen der 
eigentlichen Planung? Ein spannendes Pro-
jekt ist für unsere Kirchengemeinde das neu 
entwickelte Konzept für die Zusammenarbeit 
mit den Jugendgruppen der Kirchengemeinde 
Ahlten sowie der beiden Stadtgemeinden 
Lehrtes, Markus und Matthäus. In Erinnerung 
bleibt auch der bewegende Abschied von 
unserem Pastor Johann Christophers nach 
34 Jahren. Eine prägende Zäsur auch für den 
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Jeden Tag war sie geöffnet, die Eisdiele von 
Herrn Paule. Und seine vier Gäste, alle et-

was schräg drauf, kamen auch täglich vorbei 
- nicht nur, um sich ihre Sonderportion Eis 
abzuholen. Sie haben viel erlebt, erzählten 
Herrn Paule davon, und der kannte immer 
eine passende Geschichte aus der Bibel dazu: 
wie man mit einem neuen Mitschüler umgeht 

Kinderbibeltage (KiBiTa) Oktober 2023

z.B. oder was tun, wenn man ungerecht zu 
seinem Freund war. Die Aufregung, wenn 
der Bruder plötzlich einfach abgehauen ist 
und die Freude, wenn er dann wieder vor 
der Tür steht… 

Die Bibelgeschichten, die alle irgendwie 
mit dem Abendmahl zu tun hatten, 

konnten die Kinder und Jugend-Teamerinnen 
und -Teamer sehr anschaulich miterleben, 
und ein kleiner Einblick in das Geschehen 
war auch den Gästen im Abschlußgottes-
dienst möglich.

Gemeinschaft zu erleben so wie Jesus mit 
seinen Jüngern am letzten Abendmahl, 

das trägt und gibt Mut. Überall da, wo Ge-
meinschaft gelingt, wirkt Gottes guter Geist, 
und in diesem Sinne haben die Kinder und 
das Team vier erfrischende Tage zusammen 
verbracht. Wir freuen uns auf’s nächste Mal!

Text/Fotos: Birgit Hornig

Herr Paule aus der Eisdiele hat Besuch von
seinen jungen Gästen und erzählt eine Ge-
schichte.

Die schrägen Typen und die gesegnete MahlzeitDie schrägen Typen und die gesegnete Mahlzeit
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Das ist bei mir mit Vorfreude auf die vielen 
Menschen und Begegnungen verbunden, die 
für drei Orte eine Gemeinschaft ermöglichen.

Was fürchten Sie und worauf freuen Sie 
sich in der neuen Stelle?

Wir stehen in der Landeskirche vor 
großen Herausforderungen. Menschen 

fühlen sich immer weniger mit ihrer Kirche 
verbunden, treten aus. Diesen Trend werden 
wir nicht umkehren können. Stattdessen 
möchte ich Neues ausprobieren und die 
Gemeinschaft nach Innen stärken. Für mich 
bedeutet das auch, dass wir als einzelne Kir-
chengemeinde nicht das gesamte kirchliche 
Angebot stemmen können. Hier sind wir auf 
unsere Glaubensgeschwister umliegender 
Gemeinden angewiesen, dass jede prüft, was 
sie besonders gut kann und das dann regional 
öffnet. So kann vielleicht ein schönes buntes 
Angebot vor Ort und für die Orte entstehen. 
Ich bin mir sehr sicher, dass wir gemeinsam 
etwas Tolles schaffen werden.

aus der gemeInde

Erfreulicherweise hat nach nur kurzer Va-
kanz-Zeit die Landeskirche Pastor Maximi-

lian Chmielewski auf die freie Pastorenstelle 
unserer Kirchengemeinde Ilten- (Höver-Bilm) 
ernannt. Der 29-jährige gebürtige Regens-
burger hat nach dem Theologiestudium sein 
Vikariat im Kirchenkreis Cuxhaven-Hadeln 
sowie ein Sondervikariat in der Militärseel-
sorge Hannover absolviert. Er beendet den 
kirchlichen Probedienst im Kirchenkreis Peine 
Ende Januar 2024. Weil am Iltener Pfarrhaus 
Umbauarbeiten notwendig sind, wird Pastor 
Chmielewski zunächst mit seiner Frau und 
Hund „Colin“ in Lehrte wohnen.

Wer ist denn nun der Neue? Barbara 
Bengel hat nachgefragt.

Herr Chmielewski, was hat Sie am mei-
sten an dieser Pfarrstelle gereizt?

Die Ausschreibung war überschrieben mit 
„Drei Orte – eine Gemeinschaft“. Das 

hat mich neugierig gemacht. Meine Frau und 
ich sind dann zum nächsten Gottesdienst 
nach Bilm gefahren. Zwischen Ilten und Bilm 
waren dann Konfis mit den Rädern unterwegs 
und wir wurden von Kirchenvorsteherinnen 
an der Kirchenpforte einfach zum Gottes-
dienst begrüßt. Diese Offenheit gepaart mit 
dem Engagement, das ich bei einem späteren 
Besuch – der war dann angekündigt – er-
leben durfte, hat mich begeistert, mich zu 
bewerben.

Mit welchen Erwartungen und Gefühlen 
beginnen Sie Ihren Dienst?

Ich werde erst einmal keine Ahnung haben, 
was mich erwartet. Und das gefällt mir. Am 

evangelischen Verständnis des christlichen 
Glaubens ist für mich das „Priestertum aller 
Getauften“ von großer Bedeutung. Und in der 
Kirchengemeinde gibt es viele Ehrenamtliche, 
die Gruppen und Kreise leiten. Da möchte ich 
zu Beginn erstmal einen Überblick gewinnen. 

Geh, wohin ich dich sende
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Wo sehen Sie Ihre Stärken, gibt es auch 
Schwächen?

Schwächen, da redet ja keiner gerne drü-
ber. Als Schwäche mag gelten, dass ich 

manchmal alles alleine auf die Reihe bringen 
will. Mit fällt es auch nicht so leicht, gute An-
gebote für Senior:innen zu entwickeln. Und 
Ich kann ungeduldig sein, etwa, wenn es um 
Entscheidungen von Gremien geht.

Zu meinen Stärken zähle ich Gottesdienste. 
Die feiere ich einfach gerne, in traditio-

nellen und neuen Formen. Dazu zähle ich 
auch Kasualien, also Taufen, Konfirmationen, 
Trauungen und Beerdigungen. Mit Orgelmu-
sik und mit einer Bluetooth-Box. Beim letzten 
Volktrauertag beispielweise mit dem Lied 
„Wir werden alle sterben“ von Engst. Mir 
gefällt das, diese Texte und Melodien mit dem 
Glauben der Bibel und der jeweils eigenen 
Lebensrealität zu verbinden.

Ein Schwerpunkt ist die Seelsorge. Ich 
nehme mir gerne Zeit für die Menschen, 

denen etwas auf dem Herzen liegt. Das ist 
eine wichtige Aufgabe für mich als Pastor: 
Menschen in Lebenskrisen und Umbruchs-
situationen begleiten.

Was ist ein guter                               
Arbeitstag für Sie?

Kurz und knapp: Anders als der letzte. Das 
schätze ich am Pastoren-Beruf: Jeder Tag 

ist anders. Klar gibt es eine gewisse Wochen-, 
Monats- und Jahresstruktur. Doch jeder Tag 
für sich ist anders, aufregend und neu. Vor-
mittags sind es die Mails, die Absprachen mit 
Kolleg:innen oder dem Kirchenamt. Nachmit-
tags dann die Seelsorgebesuche, Gespräche 
oder die Konfi-Zeit. Abends eher gesellige 
Runden, Gremienarbeit, Chatseelsorge oder 
auch mal meine Couch. Am Ende des Tages 
zuhause anzukommen, erfüllt zu sein und 
den Sinn im eigenen Tun zu erkennen. Das 

macht einen guten Arbeitstag für mich aus.

Zum Schluss noch mal kurz und knapp: 
Welcher Leitspruch begleitet Sie im 

Leben?

Macht nicht so ein Getümmel!“             
(frei nach Apg 20,9)

Ihr Lieblings-                                           
Bibelvers?

Geh, wohin ich dich sende! Und verkünde 
alles, was ich dir auftrage. (Jer 1,7b)

Worüber können                                
Sie lachen?

Über mich.

Worüber haben Sie                            
zuletzt gestaunt?

Über das große Interesse zum            
Aufstellungsgottesdienst.

Dankeschön für Ihre freimütigen Antwor-
ten. Willkommen in unserer Kirchen-

gemeinde!

Foto: privat
Text: Barbara Bengel

Das vollständige Interview 
können Sie hier nachlesen:
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Kirche mal ganz anders – am 11. November 
wurden die Besucher der Barockkirche 

Ilten in ganz stimmungsvoller Atmosphäre 
in ein kleines Dorf zwischen Hannover und 
Heide im Allertal entführt: Wer ist der unbe-
kannte Mann, der blutend in einem Spargel-
feld gefunden wird? Störrische schweigende 
Spargelbauern und ein „Lost Place“, in dem 
düstere Geheimnisse aus Vergangenheit und 
Gegenwart schlummern… 

Die Barockkirche Ilten war Ort einer 
Krimilesung – ein ganz besonderes 

Erlebnis!

In der mit über 70 Gästen gut gefüllten Ba-
rockkirche las die regionale Autorin Bettina 

Reimann zusammen mit Andreas Henning aus 
ihrem Krimi „Spargel-Geheimnis im Allertal“. 
Die Barockkirche war szenisch wechselnd 
stimmungsvoll von Techniker Björn Böhnke 
ausgeleuchtet. Insgesamt ein Erlebnis, das 
„sogar für Gänsehaut bei Andreas und mir 
sorge, denn einen so besonderen Lesungsort 
hatten wir zuvor nicht“, wie Autorin Bettina 
Reimann selber sagte. In der Pause konnten 
sich die Besucher mit Getränken versorgen.

Bei der Lesung zeigte sich, wie wichtig 
eine gute Beleuchtung und Tonanlage 

ist. Daher freut sich der Kirchenvorstand 
besonders, dass eine tolle Spendensumme 
zusammengekommen ist, die auf Wunsch der 
Autorin, die unsere Kirche gerne unterstützt, 
der geplanten Anschaffung der Akustikanlage 
zukommen soll.

Dies kann gerne wiederholt werden!

Fotos / Text: Barbara Bengel

Stimmungsvolle Krimi-Lesung

aus der gemeInde
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Großer Schreck in der Morgenstunde! 
Unsere Diakonin Birgit Hornig wollte 

am 14. Oktober mit fröhlichen Kindern 
die Kinderbibeltage feiern, doch stand sie 
plötzlich erschrocken vor den Folgen eines 
nächtlichen Einbruchs in unser Kirchenbüro. 
Statt „KiBiTa“ also erst einmal Zeugenaussage 
gegenüber der Polizei.

Was war geschehen? Vermutlich ein 
Einzeltäter war in der Nacht zuvor 

(„Freitag, der 13.“) durch den Pfarrgarten ans 
Fenster zum Raum mit dem Kirchenarchiv 
gelangt, hatte es mit einem Stein eingeworfen 
und war dort eingestiegen. Er nahm direkt den 
Weg ins Kirchenbüro, wo er ebenso zielstre-
big zwei Stahlschränke brachial aufbrach, in 
denen unter anderem Bargeld der Kirchen-
gemeinde und Kollekteneinnahmen einer 
Hochzeitsfeier in jeweils separaten Fächern 
verschlossen waren. Auch diese Schlösser 
hielten der Gewalt nicht stand.

Immerhin, das Büro wurde nicht weiter 
verwüstet. Wusste da ein Mensch genau, 

wo es etwas zu holen gab?

Der Kriminaldauerdienst aus Hannover 
und die Beamten des Polizeikommissa-

riats Lehrte nahmen alle Spuren auf, machten 
aber keine große Hoffnung, dass der Ein-
brecher gefunden würde. Obwohl ... einige 
Spuren scheinen doch zielführend zu sein. 

Einbruch ins Gemeindebüro

aus der gemeInde

Brachial aufgehebelt: Die Stahlschränke ha-
ben nur noch Schrottwert.

Die Schadenbilanz für  die Kirchenge-
meinde ist bitter. Die Reparatur- und 

Wiederbeschaffungskosten, addiert mit dem 
Bargeldverlust, summieren sich auf mehr 
als 2.000 Euro. Was davon die Versicherung 
übernimmt, steht noch nicht endgültig fest.

 Text und Foto: Sievert Herms
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Feuer Einfamilienhaus, Menschenleben in 
Gefahr!  - Mit diesen Alarmstichworten 

haben wir unsere Kameradinnen und Kame-
raden der freiwilligen Feuerwehr Ilten zur 
Einsatzübung im Pfarrhaus in Ilten alarmiert. 
Als wir wenige Minuten später vor der Ba-
rockkirche in Ilten eintrafen, musste sich der 
Einsatzleiter erstmal einen Überblick über die 
Einsatzlage verschaffen. Das Erdgeschoss des 
Pfarrhauses war bereits komplett verraucht, 
was wir für Übungszwecke durch eine Ne-
belmaschine simulieren können. 

Des Weiteren wurde dem Einsatzleiter 
mitgeteilt, dass sich noch mehrere 

Personen im Gebäude befinden müssen. 
Damit waren unsere Aufgaben klar: sofortiger 
Einsatz des ersten Angriffstrupps, ausgerüstet 
mit Atemschutzgeräten und mit dem Ziel der 
Menschenrettung. Parallel dazu wurden vor 
dem Gebäude durch die restlichen weiteren 
Kameradinnen und Kameraden die Lösch-
wasserversorgung und die Ausleuchtung des 
Bereiches sichergestellt. Außerdem wurde 
die Brandbekämpfung von innen und von 
außen eingeleitet.

Fokus lag für uns bei dieser Übung auf 
der Menschenrettung und dem richtigen 

Vorgehen unserer Trupps bei sehr schlechten 
Sichtverhältnissen, bei sogenannter „Null-
sicht“. Das Pfarrhaus bot für diese Übungs-
zwecke ideale Voraussetzungen. Insgesamt 
drei Geschosse und weitreichende und 
verzweigte Räumlichkeiten waren eine be-
sondere Herausforderung für unsere Trupps.

Am Ende der Übung konnte ein sehr zufrie-
denstellendes Fazit gezogen werden. Alle 

Personen konnten gerettet werden. Alle Ka-
meradinnen und Kameraden konnten einige 
Erkenntnisse gewinnen und ihr vorhandenes 
Wissen auf die Probe stellen und vertiefen. 
Die Freiwillige Feuerwehr Ilten bedankt sich 
ausdrücklich beim Kirchenvorstand, welcher 
uns diese besondere und sehr lehrreiche 
Übung ermöglicht hat.

Fotos: Sievert Herms
Text: Jan Döring

Einsatzübung im Pfarrhaus

Starke Rauchentwicklung, 
Vorrücken der Einsatzkräfte 
unter Atemschutz

Gerettet! Eine Person wird 
aus dem verrauchten Pfarr-
haus ins Freie gebracht.

Auch von der Gartenseite her 
gehen die Feuerwehrleute 
gegen den Brand vor.
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Ich kandidiere für den Kirchenvorstand, weil Kirche für 
mich eine Chance ist, gemeinsam etwas zu bewegen. 

Ich möchte unser Gemeindeleben aktiv mitgestalten – zu-
kunftsfähig und attraktiv für alle, generationsübergreifend. 
Uns stehen in der Kirchengemeinde sowie der Kirche 
demnächst viele Änderungen und Herausforderungen 
bevor, hierbei möchte ich mich weiterhin engagieren.

Mich reizt an der Arbeit im Kirchenvorstand die 
Vielseitigkeit der Arbeitsbereiche, und wie erfüllend 

diese Arbeit in einem engagierten Team ist, in dem jeder 
die unterschiedlichsten Fähigkeiten einbringt.

Ich träume von einer Kirche, die mutig und aufge-
schlossen ist, ohne alle Traditionen zu verlassen! ... die 

zeitgemäß „die Hand ausstreckt“ und weiterhin Kursgeber 
im Leben sein möchte und kann! ... die ein zentraler Platz 
im Gemeindeleben unserer Dörfer ist.

Barbara Bengel,
52 Jahre, Frauenärztin

Ich kandidiere für den Kirchenvorstand, weil die Kirche 
für mich ein Raum der Begegnung und der Besinnung ist.

Mich reizt an der Arbeit im Kirchenvorstand die 
Möglichkeit, diesen Raum aktiv mitzugestalten und 

einen Beitrag zum Gemeindeleben zu leisten.

Ich träume von einer Kirche, die Menschen in allen Le-
benslagen stützt und Halt gibt; die zugewandt und mit 

ihrer Botschaft wahrgenommen wird; die in der aktuellen 
Weltlage Stellung bezieht und Orientierung gibt. 

Teja Brühe, 48 Jahre,
Kaufmännischer Leiter
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  Unsere Kandidatinnen und Kandidaten für die KV-Wahl 2024

kIrchenVorstandswahl

Ich kandidiere für den Kirchenvorstand, weil ich mich 
in meinem Heimatort ehrenamtlich engagieren möchte. 

Unsere Kirchengemeinde steht in den nächsten Jahren vor 
großen Herausforderungen. Im Kirchenvorstand habe ich 
die Möglichkeit, aktiv an den Veränderungen mitwirken 
zu können. Beruflich bedingt interessiert mich besonders 
die Zukunft der historischen Gebäude, für die wir Verant-
wortung tragen.

 Mich reizt an der Arbeit im Kirchenvorstand die 
Vielfalt der Aufgaben und Menschen, die mir 

dort begegnen. Ich habe Freude an der gemeinsamen 
Umsetzung begonnener und anstehender Projekte. 
Gerade wegen der unumgänglichen Zentralisierung von 
kirchlichen Angeboten auf einen Hauptort halte ich es 
für wichtig, auch in kleinen Orten Kirche sichtbar und 
erlebbar zu gestalten. 

Ich träume von einer Kirche, die der Gesellschaft Halt, 
Orientierung und Frieden bringt.

Dörte Capewell,
52 Jahre, Architektin

Ich kandidiere für den Kirchenvorstand, weil ich als 
Kirchenvorsteher und derzeitiger KV-Vorsitzender meine 

Erfahrung aus 18 Jahren Kirchenvorstandsarbeit für die 
Weiterentwicklung der Kirchengemeinde nutzen und an 
jüngere KV-Mitglieder weitergeben möchte.

Mich reizt an der Arbeit im Kirchenvorstand, dass es 
immer wieder gelingt, unsere Identitäten als Höve-

raner, Bilmer und Iltener in gemeinsamen Projekten zu 
verbinden, als eine Gemeinschaft der Christen unserer 
drei Orte.

Ich träume von einer Kirche mit vertrauensvoller 
Bindung von Kirchenleitung und Gemeindebasis; mit 

Achtsamkeit für die Menschen in ihren Reihen und ebenso 
für alle, die in unseren Orten zuhause sind; mit Wertschät-
zung traditioneller Formate und Offenheit für neue, junge 
Ausdrucksformen unserer christlichen Gemeinschaft.

Sievert Herms, 68 Jahre, Rentner

  Am 4. Februar um 11 Uhr stellen sie sich in einem Gottesdienst der Gemeinde vor.
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Ich kandidiere für den Kirchenvorstand, weil mir nach 
6 Jahren bewusst geworden ist, wie wichtig und not-

wendig ehrenamtliches Engagement ist. Daher möchte 
ich meine Zeit und Kraft für die neuen großen Aufgaben, 
die in unserer Kirchengemeinde Ilten-Höver-Bilm vor uns 
liegen, investieren und diese mitgestalten und begleiten.

Mich reizt an der Arbeit im Kirchenvorstand dass ich 
mich intensiv für die vielfältige Gestaltung unseres 

Gemeindelebens an zentraler Stelle einsetzen kann. Es 
gibt immer wieder Projekte, die man als Gruppe erfolg-
reich umsetzen kann. 

Ich träume von einer Kirche, die christliche Werte an 
viele Menschen vermitteln kann, so dass Kirche ein 

wichtiger Bestandteil unserer Gesellschaft bleibt.

Ich kandidiere für den Kirchenvorstand, weil mir das 
Leben in unserer Gemeinde sehr wichtig ist. Ich über-

nehme daher gern Verantwortung, habe Lust zu gestalten 
und bin teamfähig. Als Christin möchte ich mit meinen 
Fähigkeiten und Begabungen zum Gelingen eines aktiven 
Gemeindelebens beitragen.

Mich reizt an der Arbeit im Kirchenvorstand, mit 
einem guten Team für die Zukunft unserer 3 Orte 

neue Ideen zu entwickeln und umzusetzen. Das bedeutet 
viel Organisation und Gremienarbeit. Außerdem möchte 
ich angefangene Projekte, z.B. diakonische Arbeit, Or-
gelrestaurierung, Pfarrhaussanierung weiter mitgestalten.

Ich träume von einer Kirche, die auch in Zukunft auf-
geschlossen und liberal ist und die ein lebendiger Ort 

der Begegnung bleibt.

Cornelia Peters, 57 Jahre, Landwirtschaftliche Hauswirtschafterin

Anja Wetcke, 58 Jahre, Pädagogische Mitarbeiterin
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Auch wenn eine Pfarrstelle nicht besetzt 
ist, bleibt die Arbeit für die Kirchenge-

meinde nicht liegen. Der Kirchenvorstand tagt 
monatlich und entscheidet die anstehenden 
Fragen. Einen Einblick in die vielfältigen Auf-
gaben gibt Kirchenvorsteherin Silke Zilch mit 
dem folgenden Bericht.

Da wir zur Zeit in der sogenannten Vakanz 
sind, arbeiten wir alle erstmalig ohne un-

seren eigenen Pastor im Kirchenvorstand. Zur 
Unterstützung bei den Gottesdiensten und 
der Arbeit im Kirchenvorstand begrüßten wir 
in unserer Septembersitzung Pastorin Damaris 
Frehrking aus Sehnde und Pastorin Christine 
Behler als Vakanz-Vertreterinnen, tauschten 
uns aus und lernten uns besser kennen.

Schon kurz nach dieser Sitzung erfuhren 
wir, dass wir wahrscheinlich sehr bald 

einen neuen Pastor begrüßen könnten, und 
in der Oktobersitzung, zu der auch Superin-
tendentin Sabine Preuschoff aus Burgdorf zu 
uns gekommen war, durften wir ihn erfreu-
licherweise auch schon kennenlernen. Ein 
interessantes Gespräch, in dem wir neugierig 
Fragen stellen konnten.

Am 5. November stellte sich Pastor Chmie-
lewski dann auch der Gemeinde im Got-

tesdienst vor. Er muss Sie überzeugt haben, 
da es in den darauffolgenden acht Tagen 
keinerlei Einwände seitens der Gemeinde 
gegen seine Ernennung gab. Nun wird er ab 
Februar 2024 seine Tätigkeit bei uns in llten, 
Höver und Bilm aufnehmen. Dies konnten 

wir in einer sehr kurzen Sondersitzung am 
13. November feststellen und beschließen.

Im Bauausschuss geht es zurzeit in erster Li-
nie natürlich darum, dem neuen Pastor eine 

schöne Wohnsituation herzurichten, und zum 
Zweiten noch immer um die Orgelrenovie-
rung unserer Barockkirche. Im Moment wird 
das Orgelprospekt, also die äußere Ansicht 
der Orgel, restauriert.

Sollten Sie sich gewundert haben, warum es 
am 26. September so sehr lange geläutet 

hat? Dies war, um zu überprüfen, wie stabil 
die Glockenstuhlverbindungen im Turm sind. 
So eine Glocke hat schon eine ziemliche 
Wucht, wenn sie läutet und bringt sogar den 
Turm zum Wackeln. Aber da ist alles in bester 
Ordnung und gut verankert.

Ich freue mich immer besonders, wenn wir 
Veranstaltungen in unserer Kirche haben, 

die sich auch mal anders darstellen. Da gab 
es zum Beispiel den Hubertusgottesdienst am 
Hubertustag vom Jagdhornbläsercorps „Zum 
Großen Freien“ oder die Krimilesung am 11. 
November von Bettina Reimann. Auch so ist 
Kirche und unser Kirchenvorstand ist immer 
offen für neue Ideen.

Zu guter Letzt haben wir uns noch intensiv 
mit der Kirchenvorstandswahl beschäftigt. 

Näheres dazu konnten Sie ja bereits auf den 
vorigen Seiten lesen.

Foto: Birgit Hornig, Text: Silke Zilch

Immer offen für neue IdeenImmer offen für neue Ideen

Superintendentin Preuschoff und Pastor Chmielewski im Gespräch mit dem Kirchenvorstand.
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Wandel säen
65. Aktion Brot für die Welt
Wer auf den Boden von Gottes Geist sät, wird von diesem Geist das ewige Leben ernten. Lasst uns 

daher nicht müde werden, das Rechte zu tun. Denn wenn die Zeit da ist, werden wir die Ernte ein-

bringen. Wir dürfen nur nicht vorher aufgeben. Solange wir also noch Zeit haben, wollen wir allen 

Menschen Gutes tun. (Galater 6,8b-10a, Übersetzung: BasisBibel)

Immer noch haben in dieser Welt Menschen 

Hunger. Beinahe jeder zehnte Mensch hat nicht 

genug zu essen. Mehr als jedes fünfte Kind ist nicht 

ausreichend entwickelt, weil ausgewogene Nahrung 

fehlt. Die Pandemie, die Kriege in der Welt und

auch die Klimakrise werfen teils gute Entwick-

lungen um Jahre zurück. Damit Menschen sich 

weltweit mit ihren eigenen Mitteln und aus eigener

Kraft versorgen können, braucht es Anpassung an 

die sich wandelnden Verhältnisse und mehr 

Gerechtigkeit. Die Partner von Brot für die Welt 
berichten uns von Menschen, deren Geschichten 
Mut machen. Die Saat für den Wandel hat bereits 
begonnen. Lasst uns mit ihnen zusammen aussä-
en. Mit unserer Verbundenheit über Brot für die 
Welt und in unserem alltäglichen Leben!
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Helfen Sie helfen.  

Spendenkonto Bank für Kirche und Diakonie 

IBAN : DE 10 1006 1006 0500 5005 00  

BIC : GENODED1KDB

Sie können auch online spenden: 

www.brot-fuer-die-welt.de/spende
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Wir haben Erntedank gefeiert und aus all dem leckeren Gemüse eine Sup-

pe zubereitet. Diese haben wir uns dann gemeinsam schmecken lassen.

Am 03.11. waren alle Familien herzlich zum gemein-

samen Laterne Basteln eingeladen. Beim Abschlusskreis 

mit Laternenlied wurden all die schönen Laternen be-

staunt.                     .                     Fotos/Texte: Sarah Schumann

Im Morgenkreis lernten wir Martin Luther und seine 

Geschichte kennen.
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In der Barockkirche zu 
Ilten stellte

ein Paar aus Ilten

seine Gemeinschaft unter 
Gottes Segen und ließ 
sich kirchlich trauen

Wir freuen uns mit den
Eltern und Familien

aus Ilten über:
sieben Täuflinge

aus Bilm über:
zwei Täuflinge

aus Höver über:
einen Täufling

  Jahreslosung 2024

Kirchlich bestattet und 
mit dem Segen Gottes 
verabschiedet wurden

sieben Verstorbene

aus Ilten, Bilm, Sehnde, 
Lehrte und Hannover.

Wir bitten um Verständnis, 
dass aus datenschutzrecht-
lichen Gründen in der 
Internet-Ausgabe des Ge-
meindebriefes keine Namen 
und Personaldaten genannt 
werden.        Die Redaktion
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Jugendfreizeit 24.6.-6.7.24 in Munkaskog/SchwedenJugendfreizeit 24.6.-6.7.24 in Munkaskog/Schweden

Alles hat seine Zeit

Es gibt wieder eine Sommerfreizeit für 
Jugendliche von 14-17 Jahren. Am Mon-

tag, dem 24. Juni machen wir uns auf nach 
Schweden an den Vätternsee - dorthin, wo 
es im Sommer länger hell bleibt, wo es ein-
fach Spaß macht, die Ferien zu verbringen. 
Insgesamt werden wir ca. 50 Personen sein. 
Zusammen mit dem Jugend- und dem Koch-
Team bereiten sich Pastorin Damaris Frehr-
king und Diakonin Birgit Hornig auf diese 
gemeinsame Zeit vor.

Direkt am Vätternsee liegt der Ort Habo. 
Das Freizeitgelände Munkaskog Un-

gdomsgård bietet uns herrlichen Ausblick 
mit Badestelle am See, Kanus und allem, 
was das Herz begehrt. Es gibt einen kleinen 
Fußball- und einen Volleyballplatz und viele 
schöne Sitzecken. Und natürlich darf auch ein 
Grillplatz mit Lagerfeuerstelle nicht fehlen. 

Wir werden mit dem Gruppenbus an-
reisen. Zwei Fährpassagen gehören 

auch zur Anfahrt - höchstwahrscheinlich auf 
der Route Puttgarden - Rødby und Helsingør 
- Helsingborg. 

Wir werden 13 Tage gemeinsam vor Ort 
sein - viel Zeit, um miteinander unter 

dem Motto „Alles hat seine Zeit“ zu leben: 
Sich kennenlernen, austauschen, gemeinsam 
kochen, in Kreativworkshops klasse Dinge 
bauen und werkeln, Natur erleben, Kanufah-
ren, Party machen, Andachten feiern, Zeit für 
sich haben, tausend Fotos machen, chillen, in 
den Himmel schauen, reden über Gott und 
die Welt, Freundinnen und Freunde treffen ...

Die Freizeit kostet 470,- €. Anmeldungen 
bitte direkt an Damaris Frehrking in Sehnde:
damaris.frehrking@evlka.de oder
an Birgit Hornig in Ilten

Text/Foto: Birgit Hornig
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Zu seiner Mitgliederversammlung
am Freitag, 8. März um 19 Uhr
im Gemeindehaus der Kirchengemeinde Ilten

Alle Mitglieder sind hierzu herzlich einge-
laden.

Neben den Berichten des Vorstands und der 
Schatzmeisterin wird über den Stand der 
Durchführung der Sanierung der Christian-
Vater-Orgel beraten werden. Darüber hinaus 
wird über Aktivitäten des Vereins in diesem 
Jahr informiert.

DER FÖRDERVEREIN DER KIRCHE ZU ILTEN 
& DER KAPELLEN HÖVER & BILM E.V. LÄDT EIN:

Zum 3. Dorfspaziergang durch Ilten 
am Samstag, 16. März 2024 um 14 Uhr 
Treffpunkt am Rathaus, Glück-auf-Straße 3

Der „Fördervereins der Kirche zu Ilten und der 
Kapellen Höver und Bilm e.V.“ lädt zusam-
men mit dem Verein „Unser Dorf Ilten e.V.“ 
und dem Seniorenbeirat der Stadt Sehnde 
zum 3. Dorfspaziergang durch das alte Dorf 
Ilten ein.

Der Beginn dieser gemeinsamen Aktion in 
2023 war ein großer Erfolg. So freuen wir 
uns auf die Fortsetzung in 2024 mit man-
chen Kuriositäten aus dem alten Dorf Ilten, 
Informationen über Geschäftsleben und über 
alte Iltener „originale Menschen“, die das 
Dorfleben geprägt haben. 

Wir hoffen auf rege Beteiligung.
Lasst euch überraschen!

Das Vorbereitungsteam freut sich auf den 
Rundgang, der gegen 15:30 am Rathaus 
beendet sein wird.

Ilsabe Tubbe mit Sabine Elges, Barbara König 
und Bernhard Tenholte
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1. MÄRZ 2024  I  WELTGEBETSTAG AUS PALÄSTINA  I  UM 18 UHR MARTINSKIRCHE AHLTEN

Ein Hoffnungszeichen gegen 
Gewalt und Hass

Die Gottesdienstordnung aus 
Palästina für den WGT 2024 ist 
vor dem 7. Oktober 2023, dem 
brutalen Angriff der Hamas und 
der sich daraus entwickelnden 
kriegerischen Auseinanderset-
zungen entstanden. Sie kann 
keine aktuellen Bezüge enthal-
ten; auch wenn alle diejenigen, 
die mit den palästinensischen 
Schwestern die Friedenssehn-
sucht teilen, diese für ihr Mit-
beten benötigen. So werden 
mögliche Ergänzungen für den 
Gottesdienst vom WGT-Komitee aus Palästina 
erst später formuliert.

Die biblischen Texte können in der aktuellen 
Situation tragen. Mit ihnen kann für Gerech-
tigkeit, Frieden und die weltweite Einhaltung 
der Menschenrechte gebetet werden. Die 
Geschichten der drei Frauen, die in diesem 
Jahr eine Rolle spielen, geben einen Einblick 
in Leben, Leiden und Hoffnungen in den be-
setzten Gebieten. Sie sind Hoffnungskeime, 
die deutlich machen, wie Menschen aus ihrem 
Glauben heraus Kraft gewinnen, sich für Frie-
den zu engagieren. Ihre Erzählungen drücken 
den Wunsch nach Frieden und Gerechtigkeit 
aus und vor allem die Hoffnung darauf. 

Zum Zeitpunkt der Verfassung dieses Artikels 
sind Gaza, Hamas, Israel und Palästina The-
men der Nachrichten. Wie die Situation zum 
1. März sein wird, ist nicht absehbar. Wird 
weiterhin Krieg herrschen, wird es zumindest 
eine Waffenruhe geben oder wird ein Weg 
gefunden für eine sichere und gerechte Le-
bensmöglichkeit der Menschen in Israel und 
Palästina? Kann der Gewalt, die nie eine heil-

volle Lösung ist, ein Ende gemacht werden?

Am 1. März 2024 wollen Christ*innen welt-
weit mit den Frauen des palästinensischen 
Komitees beten, dass von allen Seiten das 
Menschenmögliche für die Erreichung eines 
gerechten Friedens getan wird.

Schließen auch Sie sich am 1.3. über Länder- 
und Konfessionsgrenzen hinweg mit anderen 
Christ*innen zusammen, um auf die Stimmen 
von Frauen aus Palästina und ihre Sehnsucht 
nach Frieden in der Region zu hören.

Das Deutsche Komitee hofft, dass der Welt-
gebetstag 2024 in dieser bedrückenden Zeit 
dazu beiträgt, dass Versöhnung und Frieden 
eine Chance bekommen, in Israel und Palä-
stina, im Nahen Osten und auch bei uns in 
Deutschland. 

WGT der Frauen - Deutsches Komitee e. V.

Schon vorab sind Sie herzlich eingleaden 
zur Weltgebetstags-Werkstatt am 26. Januar 
von  17 - ca 19.30 Uhr im Gemeindehaus 
An der Masch 26 in Lehrte 

... DURCH DAS BAND DES FRIEDENS

Mehr Informationen: www.weltgebetstag.de
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Hilfe und Unterstützung
Diakonieverband Hannover-Land (www.dv-hl.de)
Schillerslager Str. 9, 31303 Burgdorf, Tel: 05136-89730
Terminvereinbarungen: Mo-Fr 8.00-12.00 Uhr 
Offene Sprechstunde ohne Anmeldung: 
Do 16.00-18.00 Uhr

Ambulanter Hospizdienst, 
Hospizdienst.burgdorf@evlka.de, Tel: 05136-897311

Kurenberatung, dw.burgdorf@evlka.de, Tel: 05136-897320

Flüchtlings- u. Migrationsberatung, migrationsarbeit.dv-hl@evlka.de, 
Tel: 05136-897340

Schuldnerberatung, schuldnerberatung.burgdorf@evlka.de, Tel: 05136-897315

Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung, dw.burgdorf@evlka.de, 
Tel: 05136-897320

Soziale Beratung, dw.burgdorf@evlka.de, Tel: 05136-897320

Fachstelle für Sucht und Suchtprävention, Suchtberatung.burgdorf@evlka.de, 
Tel: 05136-897330

Familien-, Paar- und Lebensberatung
Tel: 0511-723804, www.lebensberatung-langenhagen.de

Beratung bei drohender Wohnungslosigkeit 
Tageswohnung Burgdorf, Mühlenstr. 4, 31303 Burgdorf, Tel: 05136-895159
geöffnet: Mo-Do 8.00-14.00 Uhr + Fr 8.00-13.00 Uhr

Jugendwerkstatt
jugendwerkstatt.burgdorf@evlka.de, Tel: 05136-800549
Drei Eichen 5 + 5a, 31303 Burgdorf, 
Sprechzeit: Fr 11.00-13.00 Uhr
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gruPPen & kreIse In der gemeInde
Barock-Ensemble 14-tägig Freitag u. Sonntag (abwechselnd)

Dr. Martin Schick, Tel. 05132-6769
 20 Uhr Ilten

Besuchsdienstkreis für
Ilten, Höver und Bilm

letzter Mittwoch im Monat
Marianne Weber, Tel. 05132-93047

 17 Uhr Ilten

Flötenrunde donnerstags (14-tägig)
Christa Tubbe, Tel. 05132-6859

 19.30 Uhr Ilten

Frauenkaffee 3. Mittwoch im Monat
Elke Schulenburg, Tel. 05132-93518

 15-18 Uhr Höver

Frauentreff Höver 14-tägig mittwochs
Sabine Keune, Tel. 05132-8647911

 18 Uhr Höver

JuMAK
jeweils dienstags: 
23. Januar, 27. Februar, 12.März
Diakonin Birgit Hornig, Tel. 05136-893906

 19 Uhr Ilten

Kindergottesdienst

„Mit dem Friedenskreuz durch‘s  
Kirchenjahr“
14. Januar, 18. Februar, 10. März 
KiGo-Team, Tel. 05132-6414

 11-12.30 Uhr Ilten

Kirchenchor donnerstags
Melanie Mahnke, Tel. 0172-5179370

 19.45-21 Uhr Ilten

Machen & Lachen
Kreativtreff

3. Freitag im Monat 
Heige Kienle, Tel. 05132-8869189 

 17.30 Uhr Ilten

Senioren-Klub
„Die Herbstzeitlosen“

3. Mittwoch im Monat 
Ilsemarie Brundert, Tel. 05132-6343

 15 Uhr Ilten

Senioren-Spielkreis 2. und 4. Freitag im Monat 
Erika Nordhorn, Tel. 05132-6645

 14-16 Uhr Ilten

Brettspielkreis 
„die Meepleschieber“

1. Dienstag im Monat 
3. Donnerstag im Monat
Axel Ude, Tel. 05132-5959107

 19 Uhr  Ilten
 19 Uhr  Höver

Veranstaltungsort der Gruppen und Kreise: Gemeindehaus in Ilten, Kirchstraße 3 (Anbau)
             Gemeindehaus Höver, Hannoversche Str. 7

wIr laden eIn

Herzlich willkommen zu
unseren Heiligabend-Gottesdiensten!

Insgesamt fünf Gelegenheiten gibt es in Ilten, Höver und 
Bilm zum Besuch eines Gottesdienstes an Heiligabend. 
Bitte bedenken Sie bei Ihrer Planung, dass die Empore 
der Barockkirche in Ilten wegen der Orgel-Restaurierung 
teilweise gesperrt ist. Daher bietet die Kirche dieses Jahr 
leider nicht so viele Sitzplätze wie sonst. Wir hoffen auf 
Ihr Verständnis und Ihre freundliche Rücksichtnahme, 
falls es enger wird.
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Küster und Küsterinnen
Ilten: Axel Ude, Fon: 05132-5959107 * E-Mail: kuester.ilten@kirche-ilten.de

Höver: Jennifer Schweizer * E-Mail: kuester.hoever@kirche-ilten.de
Bilm: Axel Ude (siehe: Ilten)

Kirchenvorstand Ilten (Höver, Bilm)
Vorsitzender: Sievert Herms

 Tel.: 05132-866907 * E-Mail:  sievert.herms@kirche-ilten.de
Stellvertretende Vorsitzende: Barbara Bengel 

Tel.: 0151-40369904 * E-Mail: barbara.bengel@kirche-ilten.de

Kirchenbüro für Ilten, Höver und Bilm
Pfarrsekretärin Alexandra Neuland
Kirchstraße 3a, 31319 Sehnde-Ilten

Tel.: 05132-6414 * Fax: 05132-94004
E-Mail: kirchenbuero@kirche-ilten.de 

Internet: http://www.kirche-ilten.de

Bürozeiten
Montag von 9.30-12 Uhr

Donnerstag von 15.30-18 Uhr
Freitag von 9.30 - 12 Uhr 

Pfarrämter in der Region V
Kirchengemeinde Ahlten, Tel.: 05132-6949

Pastorin Louisa Pandera, Tel.: 0170-3113615
Gesamtkirchengemeinde Sehnde-Haimar-Rethmar
Pastorin Damaris Frehrking, Tel.: 05138-616400 
Pastor Sebastian Hohensee, Tel.: 05138-616613

Pfarramt Ilten (Höver-Bilm)
zurzeit vakant - in dringenden Fällen wenden Sie sich an:

Damaris Frehrking, Tel.: 05138-616400
Sprechstunden im Pfarramt oder Hausbesuche nach Vereinbarung

Diakonin Kirchengemeinde Ilten-Höver-Bilm
Diakonin Birgit Hornig, Fon: 05136 - 89 39 06

birgit.hornig@kirche-ilten.de

Spendenkonto Kirchengemeinde Ilten-Höver-Bilm
IBAN: DE13 5206 0410 0000 0060 76

Bitte dem jeweiligen Verwendungszweck immer den Gemeinde-
Code voranstellen - Verwendungszweck: „KG 1020“ und „Wofür“

Krippe am Pfarrgarten
Kirchstr. 3c, 31319 Sehnde-Ilten * Tel.: 05132 - 94077

E-Mail: krippe.ilten@evlka.de
Öffnungszeiten: 7.30 bis 12.30 Uhr (zusätzlich: 12.30 - 13 Uhr)    

Förderverein der Kirche zu Ilten und der Kapellen Höver u. Bilm e.V.
1. Vorsitzende Ilsabe Tubbe, Am Nordende  1, 31319 Sehnde-Ilten * Fon: 05132-93230

IBAN: DE16 2519 3331 7301 3765 00 - BIC: GENODEF1PAT



gottesdIenste In Ilten (Kirche), höVer (Kapelle) und bIlm (Kapelle)
Sonntag,  24. Dez.  

Heiligabend

15:00 Uhr Christvesper mit Schattenspiel Barockkirche Ilten
Diakonin Hornig

16:30 Uhr Christvesper mit Schattenspiel Barockkirche Ilten
Diakonin Hornig

17:00 Uhr Christvesper Kapelle Bilm
Pastorin Behler

22:00 Uhr Christnacht Kapelle Höver 
Pastor Reinke

23:00 Uhr Christnacht Barockkirche Ilten 
Pastorin Behler

Montag,  25. Dez.
1. Weihnachtstag

17:00 Uhr Fest-GD zum 1. Weihnachtstag Kapelle Bilm
Lektor Wietzke

Dienstag,           26. Dez.
2. Weihnachtstag

17:00 Uhr musikalischer Fest-GD 
zum 2. Weihnachtstag mit Schwarzlicht

Martinskirche Ahlten
Pastorin Pandera

Sonntag,          31. Dez.
Silvester

16:30 Uhr Gemeinsamer Jahresschluss-GD
für Bilm, Höver und Ilten

Kapelle Höver 
Pastorin Behler

Sonntag,                   7. Jan. 
1. Sonntag nach Epiphanias

17:00 Uhr Musikalische „Lichterkirche“ m. A. 
Barockkirche Ilten

Pastorin Pandera
Lektor Wietzke

Samstag,        13. Jan. 15:00 Uhr Taufgottesdienst Barockkirche Ilten
Pastorin Behler

Sonntag,                   14. Jan. 
2. Sonntag nach Epiphanias

11:00 Uhr Kindergottesdienst Gemeindehaus Ilten
KiGo-Team

17:00 Uhr Taizé-GD m. A. Barockkirche Ilten
Pastorin Behler

Sonntag,   21. Jan. 
3. Sonntag nach Epiphanias

11:00 Uhr GD Martinskirche Ahlten 
Lektor Wietzke

Sonntag,                   28. Jan. 
Letzter Son. n. Epiphanias

11:00 Uhr GD Kapelle Bilm 
Pastorin Behler

Sonntag,         4. Febr.
Sexagesimä

11:00 Uhr GD mit Vorstellung der 
KV-Kandidierenden

Barockkirche Ilten
Diakonin Hornig und KV

Sonntag,       11. Febr.
Estomihi

14:00 Uhr Einführungs-GD Pastor M. Chmielewski
Barockkirche Ilten
Sup. Preuschoff, Pastor 
Chmielewski und Team

Mittwoch,    14. Febr.
Aschermittwoch

18:30 Uhr Segen zum Valentinstag Martinskirche Ahlten 
Pastorin Pandera

Sonntag,       18. Febr.
Invokavit

11.00 Uhr Kindergottesdienst Gemeindehaus Ilten
KiGo-Team

17:00 Uhr Taizé-GD m. A. Barockkirche Ilten
Pastor Chmielewski

Sonntag,       25. Febr.
Reminiszere

11:00 Uhr GD Kapelle Höver
Lektor Karow

Freitag, 1. März 18:00 Uhr Gemeinsamer Weltgebetstag der Frauen Martinskirche Ahlten
Diakonin Hornig - Team

Sonntag, 3. März
Okuli

11:00 Uhr Gemeinsamer GD der Konfirmandinnen
und Konfirmanden aus Ilten, Höver und Bilm

Barockkirche Ilten
Konfirmanden, Dn. 

Hornig, P. Chmielewski

Sonntag,      10. März
Lätare

11:00 Uhr Kindergottesdienst Gemeindehaus Ilten
KiGo-Team

17.00 Uhr GD zur Kirchenvorstandswahl m.A.
mit anschl. Wahlparty

Barockkirche Ilten
Pastor Chmielewski

Sonntag,      17. März
Judika

11:00 Uhr GD Kapelle Bilm
Pastor Chmielewski

Sonntag,      24. März
Palmsonntag

11:00 Uhr GD Martinskirche Ahlten
Lektorin Warnecke

GD = Gottesdienst / GD m. A. = Gottesdienst mit Abendmahl (immer mit Traubensaft)




